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Grenze des räum lichen Geltungsbereichs des 
V orha benbezogenen Beba uungspla ns

S onstiges S ondergebiet 
"Photovolta ik-Freiflächena nla ge, Agri-PV " und "Hof"

Flächen m it Bindungen für Bepfla nzungen und für
die Erha ltung von Bäum en, S träuchern und 
sonstigen Bepfla nzungen

Flächen für La ndwirtscha ft 
(gem . § 9 (1) Nr. 18a  Ba uGB

S O
Sola r

Ba ugrenze

!
!

! ! !

!
!!!!

Re ch tsgrund lage n
Für die V erfa hrensdurchführung und die Festsetzungen des Beba uungspla nes gelten:
R a um ordnungsgesetz vom  22. Dezem ber 2008 (BGBl. I S . 2986), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom  22. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 88)
La ndesba uordnung (LBa uO) (Art. 1 des Gesetzes Nr. 1544) vom  18. Februa r 2004, zuletzt geändert zuletzt 
geändert durch Gesetz vom  07.12.2022 (GV Bl. S . 403)
Ba ugesetzbuch in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  3. Novem ber 2017 (BGBl. I S . 3634), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221)
Ba unutzungsverordnung (Ba uNV O) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21. Novem ber 2017 
(BGBl. I S . 3786), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom  4. Ja nua r 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) 

Art d e r baulich e n Nutzung

Sond e rge bie t „Ph otovoltaik -Fre ifläch e nanlage  / Agri-Solar“ 
Zw ec k bestim m ung  Sond erg ebiet „Ag ri-Solar“ (§ 11 Abs. 2 Bau NVO)
Zulässig e Nutzung sarten:

MAß DER BAULICHEN NUT ZUNG (GEM. § 9 (1) NR. 1 BAUGB)
Höh e baulic h er Anlag en (§ 16 (1) P k t. 4 und  § 18 BauNVO)
Die m inim a le und m a xim a le Höhe der ba ulichen Anla gen innerha lb des S ondergebiets wird wie folgt festgesetzt:
Z ulässig sind werden bifa cia le S ola rm odule (Agri-PV ), die senkrecht in R eihen a ufgestellt werden, so da ss eine 
la ndwirtscha ftliche Nutzung zwischen den R eihen weiterhin m öglich ist. Der R eihena bsta nd beträgt m ind. 10 m . 
Mindestm a ß: 0,5 m  über der Geländeoberfläche (Beginn der Modulfläche über EOK )
Höchstm a ß: Modulfläche 4m  über der Geländeoberfläche.
Für Nebena nla gen (W echselrichter, Tra foa nla gen) wird eine m a xim a le Höhe von 4,0m  zugela ssen, 
für Ma sten für Überwa chungska m era s 8,0m .
Grund fläc h enzah l (§ 19 Abs. 1 BauNVO)
Die Grundflächenza hl wird gem äß § 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB i. V . m . §§ 17 und 19 Ba uNV O 
festgesetzt.  Die Grundflächenza hl ist eine V erhältnisza hl, die den m a xim a len Überba uungsgra d einer Fläche 
im  V erhältnis zur nicht überba uba ren Fläche beschreibt. 
Als überba ute Fläche wird die durch die Module überdeckte Fläche in senkrechter Projektion a uf die 
Geländeoberfläche versta nden. 
GRZ = 0,03
Die Größe der zulässigen Grundflächen der ba ulichen Anla gen wird durch die zeichnerische Festsetzung 
bestim m t.

Fläch e n für Ne be nanlage n (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB, §14 BauNVO)
Flächen für Nebena nla gen im  S inne des § 14 Ba uNV O sind im  gesa m ten S ondergebiet innerha lb und 
a ußerha lb der überba uba ren Flächen zulässig. Z u den Nebena nla gen gehören z. B. die Tra foa nla ge, 
W echselrichter, Einzäunung, S tellplätze sowie die zu verlegenden V ersorgungsleitungen. S tellplätze, 
W endem öglichkeiten werden a usschließlich wa sserdurchlässig gesta ltet. Nebena nla gen werden a ußerha lb 
von FFH-W iesen und S ilika tfelskuppen a ngelegt.

Fläch e n m it Bind unge n für Be pflanzunge n und  für d ie  Erh altung 
von Bäum e n, Sträuch e rn und  sonstige n Be pflanzunge n 
(ge m . § 9 (1) Nr. 25b und  Abs. 1 BauGB)
Alle Feldgehölze, Gebüsche und Hecken im  Geltungsbereich inkl. da rin befindlicher Einzelstrukturen 
wie Lesesteinha ufen sind zum  Erha lt festgesetzt. V erluste sind durch Neupfla nzungen zu kom pensieren.

Fläch e n für Land w irtsch aft (ge m . § 9 (1) Nr. 18a BauGB
Z ulässig sind innerha lb der Fläche für die La ndwirtscha ft die V erlegung unterirdischer Leitungen, 
die Errichtung von Z äunen und Z a una nla gen in Abstim m ung m it den Erfordernissen der La ndwirtscha ft.
Die nicht überba uba ren Flächen innerha lb des S ondergebietes können da rüber hina us weiterhin 
la ndwirtscha ftlich genutzt werden.

Ausgle ich sm aßnah m e n § 9 (1a) BauGB i. V. m . §1a Abs. 3 BauGB 
in Anw e nd ung d e r §§ 18ff und  § 44 BNatSch G   

Sonstige  Maßnah m e n zum  Sch utz, zur Pfle ge  und  zur Entw ick lung 
von Bod e n, Natur und  Land sch aft (ge m . § 9 (1) Nr. 20 BauGB)
Gestaltung  d er Einzäunung : 
In erster Priorität soll die Einzäunung im  S til der bestehenden W eideeinzäunung erfolgen.
Ist dies a us versicherungstechnischen Gründen nicht m öglich, gilt wie folgt:
Z a una nla gen m üssen so gesta ltet sein, da ss sie für K lein- und Mittelsäuger durchlässig sind. 
Die Z a ununterka nte ha t m indestens 20cm  Absta nd zur Geländeoberfläche. Alterna tiv da zu können in 
regelm äßigen Abständen (ca . a lle 25m ) entsprechende Durchlässe vorgesehen werden 
(Mindestm a ße: Bodena bsta nd 20 cm , Breite 100 cm ). 
S ie sind m öglichst gänzlich ohne S ta cheldra ht zu errichten, um  V erletzungen von Eulen oder Greifvögeln 
(z. B. bei der Ja gd oder einem  direkten Anflug) zu verm eiden. Ist dies nicht vollum fänglich m öglich, 
sind kollisionsgefährdete Bereiche (v. a . der obere Abschluss eines Z a unes dera rt zu kennzeichnen, da ss 
die Drähte für a nfliegende Großvögel besser sichtba r werden und da m it K ollisionen verm ieden werden 
(etwa  durch da s Anbringen von breiten Ma rkierungsbändern).
Z ur besseren Einbindung in da s La ndscha ftsbild werden Z a una nla gen, soweit sie eine Ma schenweite von 
unter 15cm  a ufweisen, in gedeckten Fa rbtönen (z. B: R AL 6002, R AL 6005 oder R AL 6009) geha lten. 
S ie werden ohne S ta cheldra ht errichtet, um  V erletzungen von Eulen oder Greifvögel bei der Ja gd bzw. 
einem  Anflug zu verm eiden.
Gem äß § 42 Na chba rscha ftsgesetz R heinla nd-Pfa lz m üssen Einfriedigungen von der Grenze des 
W irtscha ftsweges 0,5 m  zurückgesetzt werden. Auf S trecken m it wegbegleitenden Gehölzbeständen wird 
die Einzäunung na ch Möglichkeit a uf die Gehölzinnenseite verlegt. Auf eine Einzäunung zwischen W eg 
und Hecken wird wenn m öglich verzichtet.  

Sonstige  Darste llunge n oh ne  Fe stse tzungsch arak te r 
V orha ndene Grundstücks- und W egepa rzellen m it Flurstücksnum m ern 

We ite re  Hinw e ise
1. W erden kultur- oder erdgeschichtliche Bodenfunde bei zukünftigen Ba ua rbeiten entdeckt, so besteht 
gem äß §§ 16-19 DS chG R LP eine Anzeige-, Erha ltungs- und Ablieferungspflicht für a rchäologische Funde 
bzw. Befunde.

Ve rfah re nsve rm e rk e
1) Die Next2S un Gm bH ha t m it S chreiben vom  17.09.2019 den Antra g a uf Aufstellung eines 
vorha benbezogenen Beba uungspla ns m it gleichzeitiger Ä nderung des Flächennutzungspla nes 
für da s V orha ben „S ola rpa rk Heim ba ch“ gestellt.

Nac h ric h tlic h

Ш
Ш
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Ш

ШШШ

Sc h utzg ebiete

La ndscha ftsschutzgebiet

Am tliche K a rtierung (BT / BK )
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V erkehrsflächen besonderer Z weckbestim m ung

Mittelspa nnungska bel (W estnetz)
m it S chutzstreifen 2m

30m  - Absta ndslinie zum  W a ldra ndØ Ø Ø

g esc h ützte Biotope

Z         § 30 und FFH-LR T 8230 

 x          FFH-LR T 6510 

 Besta ndserfa ssung 2020

Ortsge m e ind e  He im bach  
in d e r VG Baum h old e r 

Pla nzeichenverordnung vom  18. Dezem ber 1990 (BGBl. 1991 I S . 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom  14. Juni 2021 (BGBl. I S . 1802).
Bundesna turschutzgesetz vom  29. Juli 2009 (BGBl. I S . 2542), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom  8. Dezem ber 2022.
Gesetz über die Um weltverträglichkeitsprüfung in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  18. März 2021 
(BGBl. I S . 540), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom  4. Ja nua r 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6).
W a sserha usha ltsgesetz vom  31. Juli 2009 (BGBl. I S . 2585), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom  4. Ja nua r 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 5).
Bundesfernstra ßengesetz (FS trG) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  28. Juni 2007 (BGBl. I S . 1206), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  19. Juni 2022 (BGBl. I S . 922).
Um weltscha densgesetz in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  5. März 2021 (BGBl. I S . 346).
Bundes-K lim a schutzgesetz vom  12. Dezem ber 2019 (BGBl. I S . 2513), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom  18. August 2021 (BGBl. I S . 3905).
Erneuerba re-Energien-Gesetz vom  21. Juli 2014 (BGBl. I S . 1066), zuletzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom  4. Ja nua r 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6) 
La ndesba uordnung R heinla nd-Pfa lz (LBa uO) V om  24. Novem ber 1998, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom  07.12.2022 (GV Bl. S . 403)*
La ndespla nungsgesetz (LPlG) V om  10. April 2003, zuletzt geändert durch § 54 des Gesetzes 
vom  06.10.2015 (GV Bl. S . 283, 295)
La ndesna turschutzgesetz (LNa tS chG) V om  6. Oktober 2015, zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes 
vom  26.06.2020 (GV Bl. S . 287)
La ndeswa ssergesetz (LW G) V om  14. Juli 2015, zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom  08.04.2022 (GV Bl. S . 118)
La ndesbodenschutzgesetz (LBodS chG) V om  25. Juli 2005, zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom  26.06.2020 (GV Bl. S . 287)

Denkm a lschutzgesetz (DS chG)  V om  23. März 1978, zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom  28.09.2021 (GV Bl. S . 543)

Ve rk e h rsfläch e n be sond e re r Zw e ck be stim m ung 
(ge m . § 9 (1) Nr. 11BauGB)
Der Z ufa hrtsweg wird wa sserdurchlässig gesta ltet in einer Breite von m a x. 3,0m  zuzügl. Ba nketten 
von 2 x 0,5m  Breite. 

A 01 CEF Rotm ilang erec h te Bew irtsc h aftung  land w irtsc h aftlic h er Nutzfläc h en

2. Na ch dem  Geologieda tengesetz ist die Durchführung einer Bohrung bzw. geologischen Untersuchung 
spätestens 2 W ochen vor Untersuchungsbeginn beim  La ndesa m t für Geologie und Bergba u R heinla nd-Pfa lz 
(LGB) a nzuzeigen. Deta ils sind dem  Um weltbericht und der Begründung zu entnehm en. 
3. Im  Geltungsbereich liegen keine Hinweise a uf m ögliche K a m pfm ittel vor. Da  da s V orha ndensein von 
K a m pfm itteln nicht grundsätzlich a usgeschlossen werden ka nn, wird eine vorsorgliche Überprüfung vor 
Ba ubeginn em pfohlen.

2) Aufgrund der La ge des V orha bens in einem  V orra nggebiet für La ndwirtscha ft wird a m  12.05.2022 durch 
den V orha benträger ein Antra g a uf Z iela bweichung gem . § 6 Abs. 2 R OG i.V .m . §§ 8 Abs. 3 und 10 Abs. 6 
LPlG gestellt. Die bea ntra gte Z iela bweichung wird m it Z iela bweichungsbescheid vom  01.06.2023 durch 
die S truktur- und Genehm igungsdirektion Nord zugela ssen. 
3) Der Ortsgem eindera t der Gem einde Heim ba ch ha t in seiner S itzung vom  09.11.2022 den Beschluss 
na ch § 2 Abs. 1 Ba uGB für die Aufstellung des vorha benbezogenen Beba uungspla ns „S ola rpa rk Heim ba ch“ 
und die frühzeitige Unterrichtung der Ö ffentlichkeit gem . § 3 Abs. 1 Ba uGB und der Behörden gem . § 4 Abs. 1 
Ba uGB über die Pla nung gefa sst. 
4) Der Beschluss ist durch V eröffentlichung im  a m tlichen Beka nntm a chungsbla tt der Ortsgem einde Heim ba ch 
a m  28.06.2023 ortsüblich beka nntgem a cht worden.

Ortsgem einde Heim ba ch, den .................................                                                        Der Ortsbürgerm eister

5) Der Entwurf des Beba uungspla nes m it Begründung ist na ch § 3 Abs. 1 S a tz 1 Ba uGB in der Z eit 
vom  06.07.2023 bis einschl. 07.08.2023 im  R a hm en der frühzeitigen Beteiligung öffentlich a usgelegt worden. 
Die Behörden und Träger öffentlicher Bela nge wurden m it S chreiben vom  03.07.2023 über da s o. g. V orha ben 
unterrichtet und zur Ä ußerung a uch im  Hinblick a uf den erforderlichen Um fa ng und Deta illierungsgra d 
der Um weltprüfung na ch § 2 Abs. 4 a ufgefordert. S ie erhielten gem . § 4 Abs. 1 Ba uGB Gelegenheit, sich bis 
einschließlich 11.S eptem ber 2023 zum  Entwurf des Beba uungspla ns zu äußern.

6) Der Ortsgem eindera t der Ortsgem einde Heim ba ch ha t in seiner S itzung vom  13.05.2024 die Anna hm e 
des Entwurfs und die Beteiligung der Ö ffentlichkeit gem äß § 3 Abs. 2 Ba uGB sowie der berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Bela nge und die Abstim m ung m it den Na chba rgem einden gem äß § 4 Abs. 2 
für den vorha benbezogenen Beba uungspla n „S ola rpa rk Heim ba ch“ und die da m it verbundene 
Flächennutzungspla nteiländerung beschlossen. 

La ndeswa ldgesetz (LW a ldG) vom  30. Novem ber 2000, zuletzt geändert durch Gesetz vom  
27.03.2020 (GV Bl. S . 98)

(ge m . § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 1-11 BauNVO)

Z ulässig sind die Errichtung von senkrecht a ufgeständerten S ola rm odulen (Agri-PV  gem . DIN S PEC 91434) 
sowie die für den Betrieb der Anla ge notwendigen Nebena nla gen (S tringwechselrichter, V erka belung, 
Tra foa nla gen, W a rtungsflächen, W eidezäune und Z a una nla gen). W eiterhin zulässig sind K a m era m a sten 
für Überwa chungska m era s.

Ve rsorgungsle itunge n 
(ge m . § 9 (1) Nr. 13 und  Nr. 21 BauGB)
Erdverlegtes Mittelspa nnungska bel m it einer S chutzstreifenbreite von 2m . Eine Überba uung innerha lb 
des S chutzstreifens ist unzulässig bzw. beda rf der Z ustim m ung des V ersorgers (W estnetz Gm bH). 

Erh alt von Altg rasstreifen und  Staud ensäum en 
Erha lt von  Altgra s- und S ta udensäum e (z. B. entla ng von bestehenden Hecken und Gebüschen) im  gesa m ten 
Geltungsbereich. Auf den Altgra sstreifen erfolgt keine Düngung sowie kein Einsa tz von Insektiziden oder 
R odentiziden.

Als Ausgleich für den V erlust bzw. die eingeschränkte Nutzung von Na hrungsha bita ten des R otm ila ns werden 
bestehende la ndwirtscha ftliche Nutzflächen in ihrer Eignung a ls Ja gdha bita t a ufgewertet und "rotm ila ngerecht" 
bewirtscha ftet.
Auf Ackerflächen:
Anba u von grünla ndähnlichen Einsa a ten wie Legum inosen (z. B. Luzerne, Erbsen, K leegra s oder Ackergra s), 
integriert in die la ndwirtscha ftliche Nutzung. Ein Um bruch der Fläche ist im  S pätsom m er/Herbst (a b S eptem ber) 
m öglich.
Auf Grünla ndflächen:
Aufteilung großflächig bewirtscha fteter Flächen in kleinere Bewirtscha ftungseinheiten (BE) von jeweils ca . 0,5 
bis 0,6 ha . Die Ma hd einer BE erfolgt gesta ffelt in einem  zeitlichen Absta nd von m indestens einem  T a g zur 
nächsten BE. Erha lt eines ra ndlichen Altgra sstreifens m it einer Breite von ca . einem  Meter (a n den Längsseiten 
der BE), Ma hd der Blühstreifen a lle 3 Ja hre im  S pätsom m er.
a lle Flächen:
Mindestens zweim a lige Ma hd/Ernte der (Teil-)Flächen während der Brut- und Jungena ufzucht des R otm ila ns 
(im  Z eitra um  von April bis Mitte Juli). - Die Ma hd/Ernte der Flächen findet a usschließlich ta gsüber sta tt 
(zwischen 09.00 und 18.00 Uhr). Auf den Flächen ist kein Einsa tz von R odentiziden gesta ttet.

Dauer / Zeit: gesa m te Betriebspha se vorbeha ltlich geänderter Abstim m ungen m it der Na turschutzbehörde

A 02 CEF Anlag e und  Bew irtsc h aftung  von fläc h ig en Buntbrac h en und /od er 
linearen Blüh streifen  
Als Ausgleich für den Lebensra um verlust von 4 Feldlerchenrevieren innerha lb der S ola rpa rkfläche wird da s 
Brut- und Na hrungsa ngebot bestehender Ackerflächen innerha lb der loka len Popula tion durch Anla ge von 
flächigen Buntbra chen und / oder linea ren Blühstreifen verbessert. Dies erm öglicht der Feldlerche eine höhere 
S iedlungsdichte in bestehenden Ha bita ten.
Die Ersta nla ge erfolgt durch sehr spärliche/dünne Einsa a t (< 1 g/m 2) m it einer sta ndorttypischen, kräuterreichen 
S a a tm ischung a us ein- und m ehrjährigen, einheim ischen W ildblum ena rten (R egio- oder Biosa a tgutm ischung, 
ohne hoch a ufwa chsende Arten hoch a ufwa chsende Arten wie S onnenblum e, Pha celia  oder Borretsch).
• Die Ersteinsa a t sollte vorzugsweise per Ha nd erfolgen, um  einen lückigen Aufwuchs und da durch einen 
höheren Anteil a n schütter bewa chsenen bzw. bodenoffenen S tellen zu erreichen. Bei m a schineller Einsa a t 
sind gezielt Blößen durch da s zeitweise Aussetzen der S äm a schine zu scha ffen.
• Die Flächen werden a lle zwei bis drei Ja hre im  S pätsom m er (zwischen dem  1. S eptem ber und dem  
31. Oktober) gegrubbert, geeggt bzw. oberflächlich gepflügt (kein T iefpflügen), wodurch der Cha ra kter a ls 
„Ackerfläche“ erha lten bleibt. Die erneute Entwicklung der Flächen in den Folgeja hren wird durch 
S elbstbegrünung erreicht.
• Auf den Ma ßna hm enflächen erfolgt keine Düngung bzw. kein Einsa tz von Pestiziden, ebenso keine 
a nderweitigen Bea rbeitungsm a ßna hm en während der V ogelbrutperiode (von März bis Ende August).
• W erden Teilflächen der Buntbra chen bzw. Blühstreifen innerha lb der festgelegten Pa rzelle gewechselt, 
sind diese spätestens im  Herbst des V orja hres wiederum  initia l m it einer kräuterreichen S a a tm ischung a us 
ein- und m ehrjährigen, einheim ischen W ildblum ena rten (R egiosa a tgut, s. o.) einzusäen.

Lag e /Größe:
Die La ge der Ma ßna hm enflächen ka nn innerha lb der Pa rzellen wechseln, da bei ist a ufgrund der 
Meidedista nzen der Feldlerche eine a usreichende Entfernung der Ma ßna hm enflächen zu V ertika lstrukturen 
einzuha lten: Absta nd der Flächen zu Ba um reihen oder Feldgehölzen m ind. 50 Meter. Eine Mindestda uer 
a uf gleicher Fläche von 3 Ja hren ist einzuha lten.
Flächenbeda rf: ca . 1 ha

Dauer / Zeit: gesa m te Betriebspha se vorbeha ltlich geänderter Abstim m ungen m it der Na turschutzbehörde

Lag e:

Sonstige  Planze ich e n und  Fe stse tzunge n

Grenze d es räum lic h en Geltung sbereic h s (§ 9 (7) BauGB)

Festleg ung en zur Folg enutzung : 
Die PV -Anla ge ist nur für den Z eitra um  ihres Betriebes zulässig. Na ch Betriebsende wird die Anla ge 
vollständig zurückgeba ut. Als Folgenutzung wird Fläche für die La ndwirtscha ft festgesetzt. 

4. Die Trinkwa sserversorgungsa nla ge, bestehend a us einem  T iefenbrunnen m it Brunnenscha cht und einer 
R ohwa sserleitung zu den Gebäuden des Altwieserhofs, ist im  Z uge des V orha bens durch Einha lten eines 
a usreichenden S chutza bsta nds bei a llen erforderlichen Arbeiten im  Erdreich zu erha lten. 
5. Absta ndsflächen zum  W a ld: Z ur S icherung vor Gefa hren durch W indwurf und W a ldbra nd wird innerha lb 
des Geltungsbereichs des Beba uungspla ns eine Fläche m it Absta nd von 30m  zum  W a ldra nd von einer 
Beba uung freigeha lten. Bei Errichtung von Modulen, Z äunen oder sonstigen Nebeneinrichtungen innerha lb 
der 30m  - Absta ndslinie wird seitens des Betreibers a uf S cha densersa tz bei S chäden durch W indwurf oder 
W a ldbra nd verzichtet.

(La ge und Größe in ungefährer Da rstellung)

Gesetz zur sta a tlichen geologischen La ndesa ufna hm e sowie zur Überm ittlung, S icherung und öffentlicher 
Bereitstellung geologischer Da ten und zur Z urverfügungstellung geologischer Da ten zur Erfüllung öffentlicher 
Aufga ben (Geologieda tengesetz – GeolDG) vom  19. Juni 2020. – Bundesgesetzbla tt Jg. 2020, Teil I Nr. 30, 
a usgegeben zu Bonn a m  29. Juni 2020.

Um fa ng:2 ha
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Baugre nze  ge m . § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO
Die Aufstellung von Modulen ist a usschließlich innerha lb der Ba ugrenze zulässig. 
Eine Überschreitung der Ba ugrenze ist zulässig für Nebena nla gen und Z ufa hrten.

Y Y Y

Erh alt von nac h  § 30 BNatSc h G und  FFH-RL g esc h ützten Biotopen
Ma gere Fla chla nd-Mähwiesen 
Besta ndserha lt von m a geren Fla chla ndm ähwiesen (FFH-LR T 6510) Erha ltungszusta nd C a uf m indestens 2 ha .
Erh alt von Silik atfelsk uppen
Erha lt der kleinflächigen S ilika tfelskuppen durch Anpa ssung der Modulreihen, der Nebena nla gen, der Z ufa hrt  
und/oder Minim ierung der punktuellen Gründungen in Felssta ndorten

Die Festlegung der erforderlichen R estflächen erfolgt bis zur Offenla ge. 

Gemarkung  Flur  Flurstück  Gesamtgröße  Flächengröße Ausgleich   
Ruschberg  14 17 70.595m²  ca. 2 ha  

 

Gemarkung  Flur  Flurstück  Gesamtgröße  Flächengröße Ausgleich   
Berglangenbach 1 74/5 26.517 m² Ca. 4.000 m² 
Berglangenbach 1 71/2 23.162 m² Ca. 4.000 m² 
Weiersbach (Birkenfeld)  17 18 2.743m² Ca. 2.743 m² 

 


